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Vom 17.03.23 bis zum 30.04.23 findet die 5. Ausgabe des Monats der Fotografie-Off Berlin statt. Dort werden 

Beiträge mit einem breiten und aktuellen Themenspektrum präsentiert. Die Arbeiten drehen sich um Körper und 
Identität, Drinnen und Draußen, Stadt und Natur, auch Flucht wird thematisiert. Reise- und Portätfotografie sind 

vertreten sowie experimentelle Arbeiten mit dem gedruckten Bild. Der Teilnehmerkreis ist sehr unterschiedlich, von 

Ateliers über Galerien bis hin zu bekannten Institutionen ist alles vertreten. 

Wie üblich startet das Festival kurz nach der Eröffnung des EMOP (European Month of Photography Berlin), zu dem 

der Monat-Off eine Ergänzung und Erweiterung bietet.  Im März besteht die Gelegenheit, die rund 130 Locations der 

beiden Festivals in Berlin zu besuchen. Im April laufen dann immer noch die 30 Ausstellungen des Monat-Off weiter. 

Drei außergewöhnlichen Ausstellungen wurden mit dem diesjährigen Monat-Off-Preis ausgezeichnet: 

 Jo Jankowski mit „The Untouched Generation - Celebrating Without Spacing“ 

 Galerie Koschmieder mit „Draußen / Outside“ der Fotograf*innen Ute Behrend, Valentin Goppel, Ellen Korth, 
Josef Wolfgang Mayer und Nikita Teryoshin 

 Die Klasse Michalak mit „Wo ist hier? Wann ist jetzt?“ der Fotograf*innen Axel Gehrke, Anna Homburg, Jürgen 
Hurst, Lydia Kotzan, Rainer Menke, Birgit Nitsch, Karin Rasper, Susanne Rehm, Sebastian Schmidt und als Gast 

Andrea Brehme. 

In der Jury waren vetreten: 

 Die Berliner Fotografin Barbara Wolff 

 Ulrike Seyboth, Kuratorin und Künstlerin vom Kunst- und Projekthaus Torstraße 111 in Berlin 

 Klaus W. Eisenlohr, Dozent am Photocentrum der VHS Friedrichshain-Kreuzberg 

 Christel Boget, Kuratorin von der ParisBerlin>fotogroup, 

 Horst Schönig, Kurator und Leiter von world in a room - projektraum für fotografie in Berlin-Schöneberg 

 

An dem Festival beteiligen sich die folgenden Ausstellungsorte: 

Abteilung für Alles Andere / ASK Arbeitskreis Spandauer Künstler e.V. / Atelier für Photographie / Atelier Jaquet / 

Atelier jetzt & dann / Buchkunst Berlin / Fotoatelier am Schönen Berg / Fotopioniere Louis@Nicéphore / 

Freundeskreis Willy-Brandt-Haus / G37 Galerie Atelier und Projektraum / Galerie ALLES MÖGLICHE / Galerie im 

Hinterzimmer / Galerie Kollaborativ / Galerie Koschmieder / Galerie Z22 / GMT+1 - Institution für Fotografie und Zeit 

/ janinebeangallery / Jo Jankowski / Klasse Michalak / Kunstverein Schlachtensee e.V. / Luisa Catucci Gallery  Museum 

der unerhörten Dinge / Projektraum Sankt Studio Berlin / Projektraum X Selina Naouma / REDAH / St. Thomas-Kirche 

/ stjowe - Stefan Weber / Studio Baustelle / tunnel19 e.V. / world in a room – projektraum für fotografie  
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Unter dem Instagram-Hashtag #monatderfotografieoffberlin werden die Besucher ermuntert ihre Eindrücke zu teilen. 

Der Publikumspreis des Monat-Off wird dieses Mal über den Instagramaccount @monatderfotografieoffberlin 
ermittelt. 

Die fünfte Ausgabe des Off-Fotofestivals ist zum ersten Mal eine Kooperation zwischen ParisBerlin>fotogroup und 

world in a room. 

ParisBerlin>fotogroup , ein gemeinnütziger Verein, gegründet von der Ausstellungskuratorin Christel Boget, ist eine 

Plattform, die sich seit 20 Jahren für die Präsentation und Förderung zeitgenössischer Fotografie sowohl auf der 

Achse Paris-Berlin als auch in Europa engagiert. Die nach den gewählten Themen ausgewählten Arbeiten der 

Fotografen profitieren von der Verbreitung in Form von Screenings, Ausstellungen, Publikationen etc. 

Christel Boget / +33 6 10 11 22 07 / cb@fotoparisberlin.com / www.fotoparisberlin.com 

world in a room ist ein Projektraum der auf die Förderung von aktueller Fotografie spezialisiert ist. Konzeptueller 

Schwerpunkt sind thematisch orientierte Fotoarbeiten. Durch ein kontinuierliches Ausstellungsprogramm werden 
neue Positionen in der Fotografie präsentiert. Die Vermittlung von Fotografie ist ein besonderes Anliegen von world 

in a room. Die Kommunikation über die gezeigten Arbeiten hat dabei große Bedeutung. Leiter des Projektraumes und 

Kurator ist Horst Schönig. 

Horst Schönig / +49 175 814 77 64 / mail@worldinaroom.de / www.worldinaroom.de                        Berlin, 27.01.2023 

 

 


